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        Golfclub Cochem/Mosel 

Newsletter-Nr. 8/2020 

 
 
 

  

 

Liebe Golffreunde, 

die lang ersehnte außerordentliche 
Mitgliederversammlung konnte am vergangenem 
Mittwoch mit zahlreichen Anwesenden ordnungs-
gemäß durchgeführt werden. Die Mitglieder des 
Vorstandes beantworteten alle Fragen ausführlich und 
haben den Weg des Golfclubs für die nähere Zukunft 
dargelegt. 
Die Präsentation der wirtschaftlichen Situation mit allen 
Zahlen sorgte für das größte Interesse, einige 
Golffreunde machten sich Notizen oder Aufnahmen der 
entsprechenden Seiten, um sie wahrscheinlich in stiller 
Stunde bei einem 
Glas Wein noch 
einmal 
nach zu 
rechen.  
 
Die finanziellen 
Zuwendungen  
von Roomport in 
den nächsten 
zwei Jahren 
sollten uns in die 
Lage versetzen, den schwierigen Start zu meistern und 
zielorientiert in ein überschaubares Abenteuer zu 
starten. 

Falls diejenigen von Euch, die nicht an der Versammlung teilnehmen konnten oder wollten, 
noch Fragen habt, so wendet Euch bitte an den Vorstand, der alle Fragen gerne beantwortet.  
Ein weiteres Highlight der Versammlung bot unser Golffreund Erwin Scheid, der in seiner 
Funktion als Sportkreisvorsitzender  dem Vorstand eine Spende für die Jugendarbeit 
überreichte.  Vielen lieben Dank im Namen alle Mitglieder/innen.  
 
Wir haben am Donnerstag selbst die Rheinzeitung informiert und die nachfolgende 
Presseerklärung zur Veröffentlichung freigegeben.  
 

Aus dem Inhalt: 

 Mitglieder-
versammlung 
 

 Herrenrunde 
 

 Clubmeister-
schaften 
 

 Schnupperkurse 
 

 Kooperations-
partner 
 

 Homepage 
 

 Prominenz 
 

 In eigener Sache 
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Pressemitteilung des Golfclubs Cochem/Mosel e.V. zur gestrigen außerordentlichen 
Mitgliederversammlung. 

Eine mutige, aber richtige Entscheidung. 

Mit der Übergabe der Golfanlage von Roomport an den Golfclub Cochem e.V. musste laut Satzung eine 
außerordentliche Mitgliederversammlung einberufen werden, damit der Vorstand den aktuellen 
Sachstand präsentieren konnte. 

Nach Zusendung der fristgerechten Einladung an alle Mitglieder/Innen und verbunden mit der Bitte um 
rechtzeitige Anmeldung, wurde unter Einhaltung der Corona Vorschriften im Gebäude des Resorts die 
Versammlung ordnungsgemäß durchgeführt. 

Die einzelnen Tagesordnungspunkte, welche den Mitgliedern/Innen im Vorfeld bekannt waren, 
konnten sukzessive präsentiert und erläutert, sowie alle anfallenden Fragen erschöpfend beantwortet 
werden. 

Präsident Manfred Ostermann schilderte den harten Verhandlungsweg mit der Firma Roomport, 
welche den Vorstand erst kurz vor Jahresende von den anstehenden Veränderungen informiert hatte. 
In den darauf folgenden Wochen wurde in vielen Verhandlungsstunden ein Kompromiss für beide 
Seiten erzielt, der den ordnungsgemäßen Betrieb der Anlage für die kommenden Jahre sichert. 
Anstehende Verträge mit der Greenkeeping Firma Sommerfeld waren abhängig vom Ergebnis und 
dem Verlauf der Gespräche mit Roomport und dem Golfclub. Erst mit Verspätung nahm die Firma 
Sommerfeld die Arbeiten auf dem Platz auf, sind aber jetzt im Plan, wenn auch die sommerliche 
Trockenheit nicht nur dem Golfplatz Schäden zugefügt hat.  

Die wirtschaftliche Situation konnte die Schatzmeisterin Eva-Maria Bergerfurt darlegen. Die Zahlen 
haben allen Anwesenden noch einmal vor Augen geführt, was es bedeutet, wenn aus einem Verein 
plötzlich ein Wirtschaftsunternehmen wird, mit allen Rechten und Pflichten. Arbeitsverträge mit 
Mitarbeitern mussten aufgesetzt werden, Verhandlungen mit den hiesigen Behörden, Kosten des 
laufenden Betriebs müssen generiert werden, kurz um, eine neue Situation für einen Verein.  

Der Vertrag mit Roomport sieht eine weitere finanzielle Unterstützung ihrerseits vor, damit der Verein 
in wenigen Jahren auf einer soliden finanziellen Basis stehen kann. Über die Gewinnung neuer 
Mitglieder und Greenfee Einnahmen sollen die Kosten der tollen 27-Loch Anlage zum größten Teil  
gedeckt werden. Die aktuelle finanzielle Lage kann als solide bewertet werden und auch die 
realistische Planung für das kommende Jahr ist wohl durchdacht. Auf Basis der Roomport & DGV 
Daten, sowie im Vergleich zu anderen Golfplätzen sind die Planzahlen erreichbar, da eher vorsichtiger 
kalkuliert wurde. Somit kann die Zukunft des Golfclubs nach dem heutigen Stand für die kommenden 
Jahre als gesichert gelten. 

Die Zusammenarbeit mit der beauftragten Firma Sommerfeld gestaltet sich als ein Glücksgriff. Diese 
zertifizierten Experten für Golfplatzbau, Pflege und Renovation beheben die Fehler aus der 
Vergangenheit und bringen mit ihrer Erfahrung das notwendige Wissen mit, damit unsere Anlage auf 
ein höheres Level gehoben wird. Diese Leistungen verschlingen nicht nur den Großteil der Einnahmen, 
sind aber unerlässlich, damit ein gepflegter Platz auch mehr Greenfee Gäste anlockt. Jedes Mitglied 
konnte sich schon ein Bild von dem Fortschritt der Arbeiten auf dem Platz machen.  

In den nächsten Monaten kommt noch sehr viel Arbeit auf Sommerfeld zu, der Verein ist aber sicher, 
dass dieser Golfplatz bald zu einem weiteren touristischen Highlight der Moselregion wird. 
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Auch die Zahl der Mitglieder ist in diesem Jahr deutlich gewachsen. Die mehr als 550 Mitglieder 
(Voll- & Fernmitglieder, Jugendliche, Studenten) sind eine solide Grundlage, auf die der Verein 
aufbauen kann. Selbstverständlich muss die Anzahl noch gesteigert werden, damit diese Beiträge 
dauerhaft die Kosten der Anlage abdecken. Hier bietet der Golfclub aber auch individuelle 
Mitgliedschaftsmodelle an, die sich jeder leisten kann. Die Jugendarbeit steht beim Golfclub in einem 
besonderen Focus, da aus begeisterten Kindern bald begeisterte Erwachsene werden, die dem 
Golfsport lange verbunden bleiben. 
Auf der neugestalteten Homepage www.gccochem.de kann man einen ersten Eindruck gewinnen und 
alle erforderlichen Daten sind dort verfügbar. 

Mit einem durchdachten Marketingkonzept des Clubs spricht der Golfclub die hiesigen Firmen und 
Hotelbetriebe direkt an, sich eine Werbefläche auf dem Golfplatz zu sichern. Die ersten 
Verhandlungen, welche unser Golfmanager Jannik Oster mit verschiedenen Partnern geführt hat, 
verliefen alle erfolgreich. Mehr als zehn Partner konnten wir in der kurzen Zeit schon als 
Kooperationspartner gewinnen, weitere werden in Kürze folgen. Alle Partner wollen die Möglichkeiten 
nutzen, die eine solche Golfanlage für ihre Gäste bietet. 

Die offenen Fragen der Mitglieder/innen wurden unter dem Punkt Verschiedenes abgehandelt und 
umfassend geklärt. Mit großem Applaus wurde dem Vorstand noch einmal für deren mühevolle 
„Kleinarbeit“ gedankt und gleichzeitig zum Ausdruck gebracht, dass man diese mutige, aber 
weitsichtige Entscheidung der Verantwortlichen mitträgt. 

Fazit: Der Golfclub Cochem e.V. geht die Aufgaben mit Elan an, gemeinsam mit den vielen 
ehrenamtlichen Helfern die Golfanlage auf ein höheres Niveau zu bringen und bietet vielen 
Golfinteressierten mit attraktiven Konditionen den Zugang zu diesem tollen Sport. 

Ein Besuch lohnt sich allemal. 

 

_____________________________________________________________________________________
_ 

Herr Junker von der RZ schrieb: “ Ich hab daraus einen Text gemacht, der in den nächsten 
Tagen dann bei uns in der RZ erscheinen wird“. (Zitat . D. Junker). 

Bin gespannt, was man unter Text machen versteht. Vielleicht tauchen noch Details auf, die 
von uns gar nicht autorisiert wurden. Bitte den Artikel für mich aufheben, da ich keine RZ 
beziehe. DANKE.  



 

 
4 

 

Herrenrunde….. 

….endlich, möchte man sagen, fand die diesjährige Herrenrunde doch noch statt, wenn auch 

nur in einer Art „Tagesveranstaltung“. Hatte ich den Golfplatz Attighof noch überschwänglich 
gelobt - Freut Euch auf diesen Platz! -  so wurden doch einige kritische Stimmen hörbar. Diese 
bezogen sich nicht auf den Platzzustand, perfekte, aber schwierige Grüns und grüne Fairways, 
sondern eher auf die vielen Schräglagen und starke Anstiege. Manch einer hatte in weiser 

Voraussicht ein Buggy geordert, andere mussten schieben.  

Aber ohne Schweiß kein Preis, möchte man sagen. 

Nach dem ersten Bier und  wieder bei Puste wurde dann geflachst, 
gelacht und sich über Bälle geärgert, die sich einfach nicht an die 
ausgedachte Fluglinie halten wollten: 
Links angehalten und rechts gesucht. So ist Golf eben. 
Abschüssiges Gelände und schmale Bahnen machen diesen Platz 
sicherlich nicht leicht, aber dennoch sehr attraktiv.  
Da die Herrenrunde diesmal auf einen 

Montag gelegt wurde, konnten nicht alle 
Golfer daran teilnehmen. Für die Zukunft kehren wir hoffentlich 
wieder zu dem bewährten 2-Tages-Rhythmus zurück. 
Unser Golffreund Ralf Reichertz feierte derweil auf Usedom 
seinen runden Geburtstag, und wir ließen es uns nicht nehmen, 
ihm mit einem kleinen Ständchen zu gratulieren.  Die 
Gesangseinlage des Herrenchors erregte die Aufmerksamkeit 
der anderen Gäste, die nach weiteren Kostproben fragten. Doch 
wir beließen es diesmal bei einer fehlerfrei vorgetragenen 
Einlage, wobei selbst die Sänger von der eigenen Gesangsqualität überrascht waren.  

Talente, wohin man schaut. 
Der von Fred Weiß perfekt organisierte Ausflug und die interessanten 
Flights machten das Ganze zu einem Erlebnis.  
Nicht jeder Putt wollte gelingen, nur mit besonderer Technik waren die 
ondulierten Greens zu meistern. „Nur Mut, trau Dich mal, Georg, man 
kann auch außerhalb des Grüns putten“. …und siehe da….. 

Eine runde Sache und mit viel Spaß, wenn man die 
zufriedenen Gesichter unserer Golfer anschaut.  

Berthold, Daniel und Manfred konnten den Tag auf dem schönen Platz 
sichtlich genießen und freuen sich schon auf die nächste Herrenrunde.  
 

Mein Dank gilt Fred Weiß für die Organsiation und allen, die daran 
teilgenommen haben!  Es war ein gelungener Golfausflug. 
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Marketing 

…. es weht ein neuer Wind seit der Übernahme der Golfanlage durch den GC Cochem, und es 
werden auch bald wieder Banner im Wind wehen. 
 

Was im letzten Newsletter noch als Frage formuliert wurde, hat sich 
positiv entwickelt. Nicht nur bei den Flaggen können wir schon 
Kooperationspartner präsentieren. Das  Konzept gegenseitiger 
Unterstützung findet sehr gute Resonanz, was man schon an den 
gewonnenen Hotelpartnern sehen kann.  
Die guten Vorarbeiten durch Reinhard Lohn und Bernhard Wilhelms 
zahlen sich eben aus.  
Mit den erstellten Unterlagen von Paula Strehle (Schild, Gutscheine, 
Voucher, Flyer) hinterlassen wir einen professionellen Eindruck und 
machen somit diese Partnerschaft zu einer echten Win-Win Situation.  

 
Hingehen, erklären und unterschreiben, so habe ich es erlebt.  
Manch ein Partner wunderte sich jedoch darüber, dass wir nicht eher dieses Konzept 
vorangetrieben haben. Der Anfang ist nun gemacht. 

 
Die Fortsetzung erfolgte am letzten Donnerstag  
mit dem Hissen der ersten Flagge. Unser Präsident 
empfing mit Martin Kolb den „ersten 
Fahnenträger“ und dankte ihm für die 

Unterstützung und das Engagement seitens seiner Firma. 
 
Unsere Jungs, Jannik & Felix, haben die Technik der Masten sehr 
schnell verstanden und kippten den Fahnenmast ehrfürchtig vor 
Herrn Kolb und Manfred Ostermann. 
Zufriedene und strahlende Gesichter ob dieser noblen Geste, die 
Nachahmung verdient. 

 
Wer sich jetzt aber fragt, ja wo hängt sie denn, den darf 
ich vertrösten: Es muss zuerst das richtige Maß des 
Banners gefunden und produziert werden.  
Aber schon bald wird ein passgenaues Banner die Blicke 
der Besucher neidvoll darauf lenken, denn in unserem 
Club kann man getrost vor Anker gehen.  
 
Bald wird auch das zweite Banner eines befreundeten 

Unternehmens seine Position finden. So viel darf ich schon 
verraten, dass  die Produkte der Firma sogar in China überzeugt haben, da Made in Germany. 
Auch chinesische Gäste sind auf unserem Platz willkommen, sobald die Produkte des 
Geschäftspartners mit dem entsprechenden Voucher ins Reich der Mitte gelangen. 
 
Wir arbeiten momentan mit Hochdruck an einer professionellen Vermarktung des Clubs, 
damit man auf uns aufmerksam wird.  
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Apropos Aufmerksamkeit…. 

Der fleißige Internetuser hat sicherlich schon bemerkt, dass die alte Internetadresse des 
Golfclubs momentan offline ist und eine Umleitung auf eine Zwischenlösung stattgefunden 
hat. 
Diese neue Homepage www.gccochem.de habe ich selbst in einer, nein, zwei Nächte & 
Nebelaktionen fertig gestellt. 

Hintergrund dieser Maßnahme ist unser Versprechen an die Sponsoren, dass zum  
1. September alle Partner auf unserer Homepage gelistet sind und somit der geschlossene 
Vertrag seine Gültigkeit erlangt.  
Dafür kann man sich schon mal zwei Nächte um die Augen schlagen. Oder? 

Es würde uns alle noch mehr freuen, wenn auch bald die ersten Anzeigen von Clubmitgliedern 
dort zu sehen wären. 20% Rabatt sollten einen zusätzlichen Anreiz stellen. 
 
Wie es sich für eine gute Partnerschaft gehört, werden selbstverständlich die zukünftigen 
Mitgliederversammlungen in einem unserer Partnerhotels stattfinden. 
Aber auch einzelne Veranstaltungen der Damen-, Herren-, AK65 & AK65 Mannschaften mögen 
dies bitte berücksichtigen und beherzigen.  
Partnerschaft bedeutet Vertrauen und ein ehrliches und offenes Miteinander.  Somit haben es 
sich die Sponsoren des Clubs redlich verdient, entsprechend berücksichtigt zu werden. 

Persönlich freue ich mich schon darauf, in das gediegene Ambiente einer unserer 
Partnerhotels zu wechseln. Der Abschied von den exzellenten Räumlichkeiten von Roomport 
und dem perfekten Service fällt mir sichtlich schwer, aber im Interesse des Clubs muss und 
sollte man dieses Opfer bringen. 

 

Thema Homepage: 
 
Die von uns beauftragte Agentur arbeitet fieberhaft an der Fertigstellung der offiziellen 
Homepage www.golfcochem.eu.  
Unsere Wünsche möchten wir dort abgebildet sehen und daher haben wir schon eine erste 
Vor-Ort-Besprechung abgehalten, in der wir unsere Vorstellungen und Wünsche klar präzisiert 
haben.  Ich bin im ständigen Austausch mit der Agentur. 

Um nicht nur unsere Wünsche voranzustellen, 
sondern Eure, darf ich um ein objektives Feedback 
der bestehen Homepage www.gccochem.de bitten.  
Die von mir beauftragten „Checker“ haben in 
Unkenntnis des Erstellers die ersten objektiven 
Rückmeldungen gegeben.  
So bitte ich auch Euch, sich nur kurz die Mühe zu 
machen und auf folgende Punkte zu achten. 
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 Übersichtlichkeit ,  
 Funktionalität   
 Aussagewert   
 Was ist zu viel? 
 Was fehlt? 
 Was wird noch gewünscht? 

 
 
 

 
Bitte keine Vorschläge zur Farbgestaltung, da subjektiv und Geschmackssache.  DANKE! 
 

Das Wesen einer guten Homepage steckt wie sooft im Detail.  
Wenn es einfach gut aussehen soll, wird es einfach schwierig. 

 
So werde ich noch weitere Features einbauen, u.a. einen eigenen Login-Bereich, der nur für 
Mitglieder/Innen zugänglich ist. Dort werden dann, geschützt vor NSA, CIA und Mossad,  
z. B. Fotos von Siegerehrungen, Infos von den sonstigen, wichtigen Ereignissen, Protokolle 
und der Newsletter Ihren Platz finden. Ein Archiv der Fotos und früherer Newsletter werden 
ebenso dort angesiedelt. Jedem von uns zugänglich, doch geschützt vor unberechtigter 
Neugier. So wird definitiv in naher Zukunft der unzuverlässige Versand und Empfang der 
Newsletter über den Email-Account entfallen.  
Einfach auf die Hoempage und siehe da, die neueste Variante ist schon zugänglich. 
Ich hoffe diesbezüglich auf Eure Zustimmung. 
Manche Fotos und Berichte gehören einfach nicht auf eine frei zugängliche Homepage. Dies 
hat  nichts mit fehlender Offenheit zu tun, sondern soll die „ Privatspäre“ ein wenig schützen. 
 
Beispiel solcher Fotos und Berichte könnten folgende sein:  
 

 Fotos von einem Hole in One an Loch 1 von unserem Golffreund Edwin Scheid,  
 heimliche Aufnahmen von Georg Steffens beim perfekten Golfschwung 
 Aufnahmen von der  Verleihung des Pulitzerpreises in der Kategorie Newsletter an 

unseren Pressewart 
 Weiter Beispiele folgen an geeigneter Stelle…… 

 
 
Doch im Ernst:  Es  ist und bleibt bei der Erstellung der offiziellen Homepage noch einige 
Arbeit zu erledigen, bevor sie unser Plazet erhält. Sie soll frisch wirken, unserem neuen 
Corporate Design entsprechen und dennoch alle Funktionen beinhalten, die ein Besucher 
benötigt. 
Das klingt nach einer „Eierlegenden Wollmilchsau“. Ist es auch. 
Für alle, die diesen Begriff nicht kennen, hier die Übersetzung: Unmöglich! 
 

Wir werden es dennoch versuchen.  
Nur wer das Unmögliche wagt, wird das Mögliche erreichen. 

Bitte Eure Vorschläge, Kritik und Ergänzungen an webmaster@gccochem.de. 
Eure Meinungen sind uns sehr wichtig!!! 
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Clubmeisterschaften: 

Das Highlight jeder Golfsaison steht am kommenden Samstag und Sonntag an. Wie in den 
letzten Jahren hofft der Club auf eine zahlreiche Teilnahme in allen Ausschreibungen. 
 
Clubmeisterin & Clubmeister können nicht alle werden, dennoch sind auch immer wieder 
Überraschungen möglich. Die Titel müssen verteidigt werden, und wir erwarten spannende 
Flights, viele Pars und Birdies, ohne die man wohl kaum gewinnen kann. 
 
Hat die Form das Frühjahr überstanden und reicht es für die Titelverteidigung? 
 
Mein persönlicher Eindruck: Es wird spannender als in den Vorjahren, wo doch die 
„Platzhirsche“, (ich verzichte hier bewusst auf die weibliche Form der Umschreibung),  fast 
eine sichere Bank waren.  Die jungen Wilden rücken nach und werden sicherlich nicht ohne 
Gegenwehr das Feld den bekannten Größen überlassen. 
 
Also liebe Golffreundinnen und Golffreunde, bitte anmelden. 
 
 

 
 
 

 
Kostenlose Schnupperkurse am 12. & 13.9.2020  
 
Macht Werbung in eigener Sache, sprecht Freunde oder Bekannte auf unsere Schnupperkurse 
an. Dies ist in der Regel der Einstieg in diesen tollen Sport und wird sicherlich die Anzahl der 
neuen Mitglieder erhöhen.  
Wir sollten alle Möglichkeiten nutzen, um neue Mitglieder zu gewinnen. So habe ich eine sehr 
gute Idee von Markus Strehle in die Tat umgesetzt und einen Artikel im Wochenspiegel zur 
Veröffentlichung freigegeben. Hier sprechen wir die „ehemaligen Fußballer/innen, 
Handballer/innen, Tennisspieler/innen an, die aufgrund des Alters oder Verletzungen ihren 
Lieblingssport nicht mehr in der gewohnten Art und Weise betreiben können.  
 
Spötter würden sagen, dann reicht es ja noch für Golf. Stimmt, denn wenn Kraft und 
Kondition nachlassen, spielt man eben mit dem Kopf: Schach und/oder Golf. 
Ich „beherrsche“ beides, wenn ich das mal so sagen darf. Golf macht mir aber mehr Spaß. 
 
Spötter würden sagen: wenn Du so Schach spielst, wie Du golfst, dann……… 
Lassen wir es dabei! 
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Prominenz auf dem Golfplatz: 
 
Um die obige Aktion noch mit Tatsachen zu untermauern, greife ich auf den Beitrag unseres 
Golffreundes Edwin Scheid zurück: 
 
„Prominenz beim Golfen“ 

„Edwin Scheid, unser Clubmitglied und Sportkreisvorsitzender, traf sich mit Lothar Hirsch aus Koblenz zu 
einer Golfrunde auf unserem schönen Golfplatz.  

Zur Person: 
Lothar Hirsch war mit über dreißig Jahren einer der am längsten dienenden Bundestrainer des DOSB.  
Er betreute Athleten bei sage und schreibe sieben, ja sieben Olympiaden, eine echte Trainerlegende.  
Von meinem Freund, Karl Fleschen, er war in den 70ern ein Weltklasse Langstrecker, bis hin zu Dieter 
Baumann, dem 5000m Olympiasieger, formte Lothar zig Medaillengewinner bei Europameisterschaften, 
Weltmeisterschaften und Olympiaden.  

Er lobte nicht nur unsere Golfrunde, sondern im Besonderen unsere schöne Anlage“ (Zitat Ende). 

In der Tat war Lothar Hirsch ein sehr erfolgreicher Trainer in der Leichtathletik und fand ebenso zu dem 
Golfsport, wie viele seiner Trainerkollegen auch. Wünschen wir uns noch mehr Prominenz auf und neben 
dem Platz.  

 
Bilder gesucht: 

 
So schön kann es auf unserem Platz ausschauen, wenn man denn zeitig unterwegs ist.  
Viele Aufnahmen von unserer Golfanlage entsprechen nicht wirklich dem, was für eine 

emotionale Ansprache auf einer Homepage benötigt wird. So darf ich alle Frühaufsteher, 
Spätheimkehrer, Hobbyfotografen und sonstige Künstler bitten, uns eine Auswahl an Bildern 
zur Verfügung zu stellen, damit wir ein Archiv von „gelungenen und brauchbaren Bildern“ 
aufbauen können.  
Damit keine Missverständnisse auftauchen: Bilder von der Golfanlage natürlich. 

Getreu dem Motto: Ein Bild sagt mehr als tausend Worte. 
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In eigener Sache: 
 
Unser Team erhält Verstärkung. Ab dem 1.9.2020 ist Felix Grünhäuser fester Bestandteil der 
„Arbeitsgruppe“ Golfclub Cochem. Die Mehrzahl wird ihn kennen, weil er schon seit geraumer 
Zeit einen Teil seiner Freizeit auf dem Golfplatz verbringt – ohne Golfschläger. 
 
Ob Freischneiden von Dornengestrüpp, Zaunreparaturen, Gräben ziehen, Wasser einleiten, 
Abschlagtafeln einzementieren, Fahnen hissen, etc., ihm ist keine Arbeit zu schwer. 
Solche Leute kann man gebrauchen. Weiter so! 
 
Sein zukünftiger Arbeitsbereich ist ganz einfach zu beschreiben: Mädchen für alles oder 
genderneutral: “ Eine Person, welche für eine Vielzahl an Arbeiten die Voraussetzungen 
mitbringt, nachhaltige Verbesserungen auf dem Golfplatz zu bewirken und diese auch 
eigenhändig auszuführen“. 
Puh,… schwieriger Satz. 
Es geht auch einfach: Ihn kann man gebrauchen! 
 
Außerdem ist er ein toller Golfer, die Runden mit ihm sind erstaunlich, lustig und man kann 
sich bei ihm etwas abschauen in puncto Golftechnik. 
In Zukunft aber, lieber Felix, sind Deine Techniken an Schaufel, Spaten, Motorsense und 
sonstigem Arbeitsgerät gefragt. Überrasche uns hier mit Deiner Power und Deinen guten 
Ideen. 

Willkommen im Team GC Cochem! 
 
 
Eifel Course: 
Was für eine Überraschung erlebte ich am Freitag auf dem Eifel Course. Man muss nicht sehr 
weit fahren, um beste Greens zu finden. Ein Blick um die Ecke genügt und man kann live 
sehen, was die Firma Sommerfeld da geleistet hat.  
Wunderbar. Wie ein Teppich, grün, ohne Dellen, spurtreu, eine pure Freude. 
Man mag es sich kaum vorstellen, wie der Mosel Course sein könnte und sicher im nächsten 
Jahr aussehen wird.  
Für mich fristet der Eifel Course ein Aschenbrödel-Dasein, bis man die Schönheiten daran neu 
entdeckt hat.  
Andere Sicht in die Region, andere Bahnen, geeignet für ein präzises Spiel mit nur wenigen 
Schlägern, für Putt-Feelings, die man schon fast vergessen, pardon, verschoben hat. 
 
Meine Empfehlung der Woche und sicherlich ein Tipp für den Lady’s Day (gibt es jetzt 
wirklich. BRAVO) und auch für eine Herrenrunde. Wirklich lohnenswert! 
 
…….ich vermute, viele andere haben schon längst diese Erfahrungen gemacht.  
 
Bleibt gesund und bis bald auf eine schöne Runde mit Euch! 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Dieter Franke 
Pressewart 
webmaster@gccochem.de 


